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 B1.6

Themen 

 Einführung/Probleme/Zi
elsetzung

 Kultur (Definitionen)
 „sozial“ (Gesellschaft) 

vs „kulturell“ (Kultur)
 Kulturtheorien im C-C 

Management
 Kulturkreise 

(Globalisierung)

 Multikulturelle 
Arbeitsgruppen

 Rekrutierung und 
Personalentwicklung 

 Verhandlungsstrategien
 Mannieren in 

internationalen 
Geschäftsbeziehungen

 Produktkulturen



 B1.1

Problemlagen
 Zunahme von Kontakten/Interaktionen/ Beziehungen mit 

Akteuren aus anderen Gesellschaften

 Mehrkulturelle Arbeitsgruppen
 Welthandel
 Niederlassungen im Ausland
 Multinationale Unternehmen
 Mergers und Firmenübernahmen (Unternehmenskultur)
 Globale Arbeitsmärkte

 Expansion der Märkte für Produkte und Dienstleistungen

 Akzeptanz von Leistungen
 Produktkultur



 B1.2

Aspekte interkultureller 
Kompetenz

 Entwicklung von Sensibilität gegenüber 
anderen Kulturen

 Erwerb von Wissen (knowledge) über andere 
Kulturen

 Einüben von Fertigkeiten (skills) mit 
Akteuren anderskulturellen Hintergrunds 
adäquat umzugehen



 B1.3

Kompetenzen

 Soziale Kompetenz = Fähigkeit, in sozialen 
Beziehungen Absichten/Interessen 
durchzusetzen bzw. auf entsprechende 
Anstrengungen anderer adäquat zu reagieren

 Kulturelle Kompetenz = Fähigkeit, 
Handlungen und Objekte innerhalb einer 
Gesellschaft kontextuell zu verstehen bzw. zu 
(re-)produzieren



 B1.4

I-Kompetenz + I-Management

 Interkulturelle Kompetenz = Fähigkeit, 
Signale (kulturelle u. soziale) aus 
unterschiedlichen Kulturen zu empfangen, sie 
zu verstehen und darauf adäquat zu 
reagieren

 Interkulturelles Management = Planung, 
Durchführung, Organisation, Umsetzung und 
Kontrolle mit Menschen aus anderen 
Kulturen



 B1.5

Bereiche der Cross-cultural 
Management Forschung

 Analyse kultureller Dimensionen und 
Konzepte

 Kulturschock und kulturelle 
Anpassungsprozesse

 Erforschung „kritische Ereignis“ (critical 
incidents)

 Entwicklung von Trainingsarrangements (z.B. 
cultural assimilator)


